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Auf Spuren der Geschichte in der Landeshauptstadt

Auf geschichtliche Spurensuche in der Thüringer Landeshauptstadt Erfurt begaben sich knapp 30 Vereinsmitglieder und

Angehörige beim traditionellen Vereinsausflug. Erste Station war die Gedenkstätte Andreasstraße - das ehemalige Gefängnis,

in welchem zu DDR-Zeiten die Stasi zwei Etagen

in Beschlag genommen hatte und dort politische

Gefangene unterbrachte. Der Historiker Christian

Hermann gab in der rund zweistündigen Führung

eindrucksvoll Einblick, unter welch unmenschli-

chen Bedingungen hier Frauen und Männer  gefan-

gen gehalten, brutal verhört und sogar gefoltert

wurden. Im original erhaltenen Zellentrakt konnte

sich jeder selbst ein Bild machen. In der schallge-

schützten Einzelhaftzelle, die der besonderen

Bestrafung diente, erlebte jeder selbst das beklem-

mende Gefühl dieses Raumes. Im Erfurter

Stasiknast waren zwischen 1952 und 1989 insge-

samt rund 6000 politische Gefangene unterge-

bracht. DDR-weit waren es im selben Zeitraum

zwischen 350 000 und 400 000. Der Stasiknast

wurde im Rahmen der Friedlichen Revolution vor

30 Jahren vom Bürgerkomitee besetzt und aufge-

löst. Die anderen Gefängnisabteilungen waren bis

2002 in Betrieb. Nach der Schließung stand das Gebäude zunächst leer und ist seit 2013 Gedenkstätte.

Zweite Station war die Festung Petersberg. In zwei Gruppen begaben sich die Gäste aus der Rhön im Rahmen von

Führungen auf Zeitreise. Sie liefen durch die schmalen Horchgänge unterhalb der dicken Festungsmauern und begaben sich

dann in die Zitadelle selbst, die als einzige weitgehend erhaltene barocke Stadtfestung Mitteleuropas gilt. Von 1664 bis 1707

errichtet, ist sie heute noch beeindruckend in ihren Ausmaßen. Vom Plateau bot sich ein herrlicher Ausblick auf die Stadt

Erfurt. Nach den Führungen war Zeit, die Landeshauptstadt auf eigene Faust zu erkunden. Nach einem gemeinsamen

Abendessen trat die Gruppe die Rückreise an.                                                                                                Stefan Sachs
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